


Chance auf mehr Ertrag trotz Abgeltungssteuer!?

Mit der Verabschiedung der Un-
ternehmenssteuerreform durch 
den Bundesrat am 6. Juli 2007 
hat auch die Abgeltungssteuer 
die letzte parlamentarische Hür-
de genommen. Die Abgeltungs-
steuer ist ein Teilaspekt in der 
Gegenfinanzierung der Unterneh-
menssteuerreform, denn die Un-
ternehmen können von 2008 an 
mit niedrigeren Steuersätzen auf 
ihre Gewinne planen. Dadurch 
entgehen dem Staat Steuerein-
nahmen in Milliardenhöhe, die 
er durch die ab 2009 wirksame 
Abgeltungssteuer von 25 Prozent 
auf Kapitalerträge zum Teil wie-
der ausgleichen will.

Die Abgeltungssteuer stellt eine 
tiefgreifende Änderung der Be-
steuerung von Kapitaleinkünften 
dar. Mit dieser Steuer verändert 
sich somit auch die Basis für die 
Anlageentscheidung aller priva-
ten Anleger.
Neue Produkte werden in den 
kommenden Monaten daher ver-
stärkt der geänderten Steuersys-
tematik Rechnung tragen.

Für den Ruhestand mit innova-
tiven Investments vorsorgen

Die Altersvorsorge ist für viele 
Anleger ein wichtiges Thema. 
Es werden vermehrt Anlagen 
gesucht, welche die Chancen 
eines modernen Investments mit 
den Vorteilen einer Versicherung 
verbinden. Diesem Gedanken 
hat sich Inora Life, die Versiche-
rungstochter der Société Géné-
rale, verschrieben. Sie bietet ih-
ren Kunden Investmentlösungen, 
die sonst nur professionellen An-
legern zur Verfügung stehen.

Lassen Sie Ihr Depot mit einer 
„hochkarätigen“ Anlage in neu-
em Glanz erscheinen

Die Renditechancen eines Zerti-
fikate-Investments  mit den Vor-
teilen einer Versicherung zu ver-
binden – diese Möglichkeit bietet 
Inora Life.

Als einer der ersten Anbieter 
kleidet sie zwei Zertifikate mit in-
novativem Absicherungsmecha-
nismus in einen Versicherungs-
mantel. Die neuen Produkte, die 
auf den Zertifikaten Diamant 4 
und Diamant Plus 4 der Société 
Générale basieren, ermöglichen 
dem Anleger zum einen, mit re-
duziertem Risiko in einen breit 
diversifizierten Aktienkorb zu in-
vestieren. Zum anderen profitiert 
der Anleger von den steuerlichen 
Vorzügen – denn durch den Ver-
sicherungsmantel wird keine Ab-
geltungsteuer fällig.
Hinzu kommt die Option auf eine 
steuereffiziente Verrentung. 
Weitere Pluspunkte: Es gibt keine 
Stornogebühren bei einer vorzei-
tigen Kündigung und im Vergleich 
zu vielen Lebensversicherungen 
bis zu einer Anlagesumme von 
800.000 Euro keine Gesundheits-
prüfung.
Termin: Die Zeichnungsfrist für 
die Produkte läuft noch bis zum 
2. Oktober.

Die Diamant-Produkte auf ei-
nen Blick:

Optimales Portfolio: 
Die Hälfte der Aktien wird mit ei-
ner Mindestperformance von 165 
Prozent angerechnet.

Richtiges Markt-Timing: 
Anleger profitieren von Höchst-
standssicherung und unbegrenz-
tem Gewinnpotenzial.

Die optimale Variante: 
115-prozentige Kapitalgarantie 
Diamant 4 oder 2,5-facher Hebel 
(Diamant Plus 4)

Die Gestaltung der Produkte

Entscheidend für die Wertent-
wicklung ist die Performance 
eines Aktienkorbs aus 24 inter-
nationalen Aktien – das Risiko ist 
somit über Branchen und Länder 
breit gestreut. Je nach Präferenz 
kann sich der Anleger dabei für 

die sicherheitsorientierte Variante 
auf Grundlage des Zertifikats Di-
amant 4 mit einer Kapitalgarantie 
von 115 Prozent des Anlagebe-
trags entscheiden – oder er wählt 
die renditeorientierte Alternative 
auf Basis des Zertifikats Diamant 
Plus 4 mit einem attraktivem He-
bel.

Gemeinsam ist beiden Varianten 
der ausgeklügelte Auszahlungs-
modus, der sogenannte Diamant-
Mechanismus. Er bietet dem 
Anleger den Vorteil, dass alle 
Aktien am letzten Bewertungstag 
mit mindestens 65 Prozent ihres 
Ausgangsniveaus in die Berech-
nung eingehen und für die Hälfte 
der Aktien eine Mindestwertent-
wicklung von 165 Prozent des 
Ausgangsniveaus festgeschrie-
ben wird. Gleichzeitig sorgt eine 
Höchststandsgarantie dafür, dass 
der Anleger am Ende der zwölf-
jährigen Laufzeit von der höchs-
ten der zwölf festgestellten Port-
folioentwicklungen profitiert.

Im Detail funktioniert der Diamant-
Mechanismus folgendermaßen:
Am Laufzeitanfang werden alle 
24 Aktien des Aktienkorbs mit 
100 Prozent bewertet. Anschlie-
ßend kommt es einmal pro Jahr 
am Bewertungstag zur

„Diamantenauslese“.

Die Aktie, die seit Auflegung die 
höchste Wertentwicklung ver-
zeichnet, wird mit mindestens 
165 Prozent des Ausgangswertes 
festgeschrieben. Liegt die Perfor-
mance darüber, ist diese Wertent-
wicklung ausschlaggebend. Be-
trägt die Performance der besten 
Aktie am ersten Bewertungstag 
beispielsweise 125 Prozent, liegt 
der festgeschriebene Wert bei 
165 Prozent – erreicht die beste 
Aktie eine Performance von 185 
Prozent, werden 185 Prozent 
festgehalten. 



Dieser Hochkaräter kann nicht 
mehr verloren gehen - denn auch 
an den folgenden Bewertungs-
tagen fließt die Aktie mit dem so 
festgeschriebenen Wert in die 
Berechnung des Aktienkorbes 
ein. 
Die Diamantenauslese erfolgt 
auch an den anderen Bewer-
tungstagen, sodass nach der 
Laufzeit von zwölf Jahren zwölf 
der 24 Aktien mit mindestens 165 
Prozent ihres Ausgangsniveaus 
angerechnet werden.

Gleichzeitig wird an den Bewer-
tungstagen der jeweilige Wert des 
Aktienkorbes ermittelt. Er berech-
net sich aus dem Durchschnitt der 
Performance der bereits festge-
schriebenen Aktien und der Wer-
tentwicklung der Aktien, die sich 
noch frei entwickeln. Grundlage 
für die Rückzahlung der beiden 
Zertifikate ist am Ende der höchs-
te über die gesamte Produktlauf-
zeit ermittelte jährliche Aktien-
korbwert. Wichtig ist dabei, dass 
am Ende des letzten Jahres alle 
Aktien mit mindestens 65 Prozent 
ihres Ausgangswertes angesetzt 
werden. Auch wenn eine Aktie 
zum Beispiel am letzten Bewer-
tungstag nur bei 48 Prozent ihres 
Startniveaus notieren sollte, geht 
sie im letzten Jahr mit 65 Prozent 
ihres Ausgangswertes in die Be-
rechnung des Aktienkorbes ein.
Das Investmentprodukt auf Basis 
des Zertifikats Diamant 4 bietet 
dem Anleger eine zusätzliche 
Absicherung: die hohe Kapitalga-
rantie.

Unabhängig von der Performance 
des Aktienkorbes werden dem 
Investor bei Fälligkeit des Zertifi-
kats mindestens 115 Prozent des 
Nennwertes gutgeschrieben.

Im Vergleich zu diesem sicher-
heitsorientierten Modell richtet 
sich die Diamant-Plus-Varian-
te an renditeorientierte Anleger: 
Denn sie verfügt über einen ein-
gebauten Hebel. Der höchste 
festgestellte Aktienkorb wird dazu 
mit dem Faktor 2,5 multipliziert.

So funktionieren die Diaman-
tenauslese und die Korbwert-
berechnung der Zertifikate:

(Details sind in der Verbraucherinformati-
on, insbesondere den Ausstattungsmerk-
malen der Zertifikate dargestellt
Die in dem Beispiel benutzten Zahlen 
haben einen rein indikativen und informa-
tiven Charakter um die Funktionsweise 
des Produkts zu beschreiben.)

In diesem Beispiel ist in den ers-
ten beiden Jahren kein wirklicher 
Hochkaräter im Diamantkorb. 
Im ersten Jahr weist Aktie 4 mit 
124%, im zweiten Jahr die Aktie 
23 mit 161% den besten Wert 
auf. Die Diamanten-Auslese ga-
rantiert an jedem Bewertungstag 
eine Mindestperformance der je-
weils besten noch nicht „kristalli-
sierten Aktie“ von +65% (Mindest-
wert 165%). Somit werden Aktie 
2 und Aktie 23 mit jeweils 165% 
kristallisiert (festgeschrieben). 
In die Berechnung des Diamant-
Korbwertes dieses Jahres sowie 
der Folgejahre gehen diese Akt-
tien somit mit Ihrem festgeschrie-
benen Wert von 165% ein.

Ab dem vierten Jahr ist im Bei-
spiel der Wert der besten Aktie 
jeweils größer als 165%. Dadurch 
hat sie genug „Karat“ und wird 
mit ihrer tatsächlichen Wertent-
wicklung „kristallisiert“. Im Jahr 4 
wird deshalb die Aktie 1 mit 175% 
festgeschrieben.

Zusätzlich zur Diamanten-Ausle-
se wird an jedem Bewertungstag 
der Diamant-Korbwert berechnet. 

Dieser entspricht dem Durch-
schnitt der Werte aller kristalli-
sierten und aller sich zu diesem 
Zeitpunkt  noch frei entwickeln-

den Aktien. Zum Ende des letzten 
Jahres wird der im Diamant-Me-
chanismus integrierte Floor aktiv. 
Dieser garantiert eine „Grund-
veredelung“ jeder Aktie von 65% 
des Ausgangswertes am letzten 
Bewertungstag. Im letzten Jahr 
betrifft dies Aktie 2 mit einer Wer-
tentwicklung von 48%. Diese Ak-
tie geht mit 65% in die Diamant-
Korbwertberechnung des letzten 
Jahres ein. Weiter weist die Aktie 
8 eine Wertentwicklung von 61% 
auf, was ebenfalls auf 65% korri-
giert wird.

Rückblickend wurde der höchste 
Korbwert in diesem  Beispiel im 
Jahr 7 erreicht und bildet die Ba-
sis für die Auszahlung bei Fällig-
keit.

Abschlussbewertung 

In der historischen Rückrechnung 
haben beide Modelle überzeugt.
 
Im Zeitraum zwischen dem 1. Ja-
nuar 1980 und dem 15. Juni 2007 
hätte die Versicherung auf Basis 
des Zertifikats Diamant 4 eine 
durchschnittliche Rendite von 
11,09 Prozent pro Jahr erzielt, 
das Modell auf Grundlage des 
Zertifikats Diamant Plus 4 hätte 
im Schnitt eine jährliche Wertstei-
gerung von 16,71 Prozent ermög-
licht!



Als Steuerexperte beraten Sie Ihre Mandanten

		  kompetent
			   objektiv
				    unabhängig								      
					     mit Spezialwissen

Als Fachmakler beraten wir Sie

		  direkt und kompetent
			   absolut objektiv
				    frei und unabhängig						    
					     mit speziellem Netzwerk

Wir kennen die Haftungsrisiken und den Vorsorgebedarf Ihres Be-
rufsstandes genau.

Unsere Aufgabe als Fachmakler ist es, in Ihrem Auftrag für Sie opti-
male Absicherungskonzepte nach Ihren persönlichen Vorgaben zu 
schaffen.

Schicken Sie uns ein Fax, eine Email oder rufen Sie uns einfach an. 
Wir werden gern für Sie tätig.

AssCurat
Gotenstraße 17
20097 Hamburg

Tel:		  +49 (40) 23 506 300
Fax:		  +49 (40) 23 506 330
Email: 	 info@asscurat.de

AssCurat
Vor den Siebenburgen 2
50676 Köln

Tel:		  +49 (221) 16 999 00
Fax:		  +49 (221) 16 998 98
Email: 	 info@asscurat.de

Ihre Kontaktdaten:


